
Der Lehrer Heinrich Blasius

Heinrich Blasius lehrte von 1912 bis zu seinem Tod 

1970 an der Ingenieurschule Hamburg, eine der Vor-

gängereinrichtungen der HAW Hamburg. 

Zu seinem 100. Semester, im Jahr 1962, veranstalteten 

die Studenten einen Fackelzug durch Hamburg, wobei 

die Fackeln den Namenszug „Blasius“ bildeten. 

H. Blasius schrieb sieben Lehrbücher zu den Bereichen 

Wärmelehre, Mechanik, Höhere Mathematik und 

Lagerreibung - alles vom technischen Standpunkt, 

wie er stets betonte. 

Er verfasste zahlreiche Essays, zum Beispiel seine 

„Gedanken zum Mathematikunterricht“ und die zwei-

bändige Streitschrift „Was sollen unsere Kinder 

lernen?“. Faszinierend sind auch seine kulturphiloso-

phischen Vorträge, als Beiträge zu einem Studium 

Generale. 

Heinrich Blasius starb am 24. April 1970 in Hamburg. 
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„Bildung muss dem Leben dienen.“ 
				                                          (H. Blasius, 1954)


